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Nro . 32 .

Olden

wöchentliche

burgische

Montag , den 6ten August - 1804

Anzeigen .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Diejenigen , welche ben den Aemtern Pacht : Canon- und Recognitionsgelber in R .

Stücken zu bezahlen haben , können im nächsten Monat baselbst die Zahlung auch in Golbe

mit einem Aufgelde von 6 Procent leiften ; also . B . ftatt 100 r . n . 3 St in Golde

106 . 27 gr . ftatt 10 r . 3 St . in Golbe 1045 8t . 4 fchw . ftatt i N . St .

Mit eben dem Agio können auch in bles
in Golbe 1 4 gr . 3 fchw . u . f . w . bezahlen .

fem Monat ben der Herrschaftlichen Caffe die unmittelbar an diese in N. St . zu bezahs

lenden Canons und Recognitionsgelder in Golde abgetragen werden .

Oldenburg aus der Cammer , b . 4. August 1804 .

Romer . Menz .

2 ) Es wird bieburch zu jebermanns Wiffenschaft gebracht , baß bas bisher im Befits bes

Doctors Meier in Bremen gewesenen Stück des Altenescher Wiethsandes nunmehro nach beffen

erfolgten Lode von dem oberlich bestellten Curator feiner Gerlaffenschaft , der grådigften Landess

Die Angabe ift den 18. September d. J . anf hfefiger Herzoglichen
herrschaft verkauft worden .

Regierungs : Canzley . Pråclufiobefcheid des 20 . September .

3 ) Weyl . Paftor Hartmanns zu Westerstede Erben , und Namens berselben der Advocat

Hartmann in Neuenburg , als Vollstrecker des Testaments , sind gesonnen , ihres weyl Erblaffers

fämmtliche Mobilien und Moventien , auch Büchersammlung ( von lettern kann der Catalog bep

dem Buchhändler Schulze hiefelst abgefordert werden ) am 20. August tu der Pastorey zu Weffets

fede verkaufen zu lassen . .

4) Es stehen auf weyl . Dierk Müllers , Hausmanns zu Coldewarfe , Nachlaß unter anders

folgende Poste ingroffirt , als 1783 . Febr . 19. an Schreiber Büfing 350 Rthlr . ; 1784 . Jan 14 .

an Hausmaun Heppe 250 Rthlr . ; 1800 Apr . 12. an weyl Abminiftrator Bisings Kinder 231

Rthlr . , welche der Anzeige nach bezahlt , und wo aber die Ingroffationsdocumente verloren gee

gangen feyn sollen . Da nun die von Müllers Erben gesuchte Tilgung , nur nach vorgängiger Cons

socation etwaiger Interessenten geschehen kann : so werden hieburch alle tejenigen , welche an sos

thane Ingroffationen etwa einen Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch angewiesen , solches auf

den 10. September fub poena præclufi et perpetui filentii beym Herzogl . Ovelgdenischen Lands

gerichte anzuzeigen , Zugleich wird ein Präcluſivbescheid auf den 17. September angeſeht .



3) Weyl . Johann Wittings Wittwe in Grabstede hat , in Beyftandschaft Harm Renke Eislers baselbst , thren vor einigen Jahren aus der Gemeinbeit zugenommenen bey Grabftede ohnweitLindern belegenen Placen , pl . m . 4 - 5 Jack groß , an Friedrich Logemann jun . verkauft . DieAng . ist den 3. September beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .
6) Johann Muhle zum Schweyer Außendeich hat seine auf Hinrich Steffen Bau baselbstbelegene Kötheres mit allen Pertinentien an gedachten Hinrich Steffen verkauft . Die Angabe istden 17. September beym Herzogl . Schwener Aintsgerichte . Praci . Besch. den 27. September .7) Wider Johann Dieck Kamermann zu Warfleth entstehet Schuldenhalber beym Herzogl .Delmenhorkischen Landgerichte der Concurs . 1) Die g . ift d. 11. Sepr . 2 ) Deduct . b. 25 .Sept . 3 ) Pr or Urtel d . 9. Oct . 4 ) Bergantung oder . Ldse d . 30 . Oct . d . J .8) Die von der hechsten Landesherrschaft angekaufte sogenannte Zapfenburg außer demEverften foll, i doch mit Ausnahme und Reservtrung ber derselben anklebenden Erbkruggerechtigskett , am 14. September in dem gedachten Hause wiederum verkauft werden . Die Angabe ist den6 . September beym hiesigen Herzeglichen Landgerichte .
9 ) Von Seiten des Zellers Jacob Middelbeck allbier bey Dinklage und des Zellers Albersgroße Bramlage Bauerschafts Brokdorf, Kirchspiels Lohne, hiesigen Gerichts, ist angezeigt, daßjeder von ihnen seine unterhabende Middelbecker resp . große Bramlagenftätte ( nachdem ihre vor¬ges sene von dem Leibeigenthum , womit sie dem Besitzer des Hauses Hopen Major von Oeynhausfen verhaftet gewesen, im Jahr 1796 entlassen , und in Erbpacht übergangen ) nan auch by geebachten Major vos Deynhausen von dieser Werbindung frey , und völlig an sich gekauft haben . Eswerden demnach alle diejenigen , welche an vorbesagte Middelbecken und große Bramlagen Stateten in Ansicht der Gutsherrlichen Gefälle und Rechte aus einem Pfand obsonftigen Rechte Ansspruch machen, hiemit edictaliter verabladet, um ſelche ihre Uniprüche mit Benfügung der daraufsprechenden Urkunden in originali oder glanbhafter Absdrift spätestens am 3 September , alsdem hierzu beſonders bestimmten Termin , allhier am Gerichte gehörig anzugeben , bey Strafe , daßfie sonst damit påcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle . Terminzum Praclufivbescheid ist auf den 17 . September bestimmt .

Dinklage , aus dem Gräflich von Galenſchen Patrimonialgericht den 16. Julius 1804 .
Spiegelberg .

10) Wie der Major von Deynhausen als Befizer des ablichen Guts kopen das denselbenBach Eigenthumsrechten zustehende Thomannschen Erbe zu Hausstette , Kirchspiels Backam , samtdem baben gehörigen Zehrten bem ißigen Wehrfifter Otto Themann verkauft hat : so werden samtsfiche Gläubiger , welche an vorbeſagter Stàite und Zehatrechte aus irgend einemGrunde Anspruchand Forderungen haben oder zu haben vermeinen, hiemit öffentlich vorgeladen, um am 18. Sepstember , als bazu bestimmten Angabetermin , ihre gorde ungen und Ansprüche bey Strafe der
Praelusion anzugeben . Decretum Vechta in Judicio , ben 20 . Julius 1804 .

Herzogl . Holft in Oldenburgisches Landgericht hieselbst .
11 ) Wenn ein gewisser Johann Wilhelm Wilken aus Lindern , Amts Cloppenburg , welcher

Tenge .

falsche Zeugen erfauft , und felbige zum Weineide verleitet hat , Gelegenheit gefunden , vor desfenMrretirung von hier zu entweten , und dann wegen bis all emeinen Wohls daran gelegen ift ,daß dieser gefährliche Mensch , welcher sich überdem noch sonstiger Betrügerepen schuldig gemachtbaten foll , zur gefänglichen haft und verdienten Strafe gebracht und gezegen werde ; fowerden alle Ortsobrigkeiten herdurch von dem hefigen Landgerichte in fubfidium juris ersucht ,folchen durch beyfolgendes Signalement näher b. schriebenen Verbrecher im Betretungsfalle arrestiren und an das hiesig Landgericht abliefern zu laffen . Bereitwillig in åhnlichen Fällen zu gleischen Gefälligkeiten wird man auch für die Entrichtung der damit verbunden gew. sinen Kosten
Sorge tragen . Cloppenburg , den 28 . Ju . ius 1804 .

Herzoglich Holst in Olber burgliches Lansgericht hieselbst .
( Signalement ) . Diefer Johan Wilhelm Wilken aus Lindern ist ziemlich

40 Jahre alt , bager , hat ein långlich s Geficht , und ist weiß von Gefichtefarbe .
felbraune Hoare , blane Augen , einige Pockengraben und tßt breit von Schultern .

v . Rossing .
groß , an die
Er hat duns

Er hat etwas



Gefälliges im Sprechen und Anftand , und ist vorzüglich daran mit kenntlich , daß er mit den Füs

Ben etwas einwärts gebet . Bey feiner letzten Anwesenheit hier in Cloppenburg hatte er einen

bunkelgrünen Rock an , und trug einen runden Hut , bunte Wefte und Schuhe .

12 ) Wenn Jobanu Öltjen Bruns , Köther zum Aschhauser Felde , sich freywillig einer Euras

tel unterworfen , und Gerd Oltmanns , Hausmann zu Halfftede , und Johann Steffen , Heuermann

baselbst , zu beffen Curatoren gerichtlich bestellet worden : so wird solches hiedurch öffentlich bes

Tannt gemacht und daß Niemand ohne der Lettern Wissen und Genehmigung rechtsverbindliche

Handlungen mit Erfterm eingeben könne . Decretum Neuenburg in Judicio , d . 3. Auguft 1804 .
Straderjan .

Herzoglich Holstein : Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

13) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß Gerhard Schwengels zu Westerstede und Johann

Brumund zu Nuttel ihre aus Johann Evers zu Hankhausen Concurs geldfete neue Anbauerstelle
Wer dems

und deren pertinentien an Johann Friedrich Hillje zu Hankhausen verkauft haben .

nach wiser diesen Verkauf etwas einzuwenden , oder an ber erwähnten Stelle An - oder Benspruch

zu haben vermeinet , hat solches am 3. September bey Strafe ewigen Stillschweigens ben hiesigem

Herzogl . Landgerichte gehörig anzugeben . Decretum Neuenburg in Judicio , b. 6. Jul . 1804 .

Herzogt . Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Halem .

14) Zur Erläuterung der Marktordnung und zur Vermeidung fanftiger Frrungen wird hies

mittelst befannt gemacht , baß der länglich viereckigte Plas , welcher ins Westen vom Rathhause ,

ins Norden und Osten von den Rennsteinen der am Markt stehenden Häuser , und ins Suben von

dem höhern Kirchplase begrânzt wird , den eigentlichen Marktples , auf welchem au ben wöchents

lichen Markttagen die Waaren zum Verkauf zu bringen find , ausmacht ; den Bewohnern der am

Markte stehenden Häuser baber eben so wenig , als andern davon entfernt wohnenden , während

der Marktzeit die verordnungsmäßig nur auf den Markt zu bringenden Waaren an : oder feil

geboten , und in oder vor deren Häusern , so weit die Vorplätze nach obiger Bestimmung nicht

aum Marktplatz gehören , verkauft werden dürfen .

Oldenburg , vom Rathhause den 3. Auguft 1804 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

15 ) Wenn die zu einer an der Pfortaerey hteselbst erforderlichen Reparation bie nöthigen

Materialien , als Steine , Kalk , Sand , Lehm , Eichens und Tannenholz , und die desfällige Schmies

be : Tischlers Zimmer : Maurer : Maler und Glaserarbett , auch die besfälligen Fahren , am 17ten

August in Denckers Wirtshause hieselbst öffentlich wenigftfordernd ausgebungen werden sollen ;

fo können Viebhaber fich alsdann daselbst einfileben , und nach Gefallen fordern and annehmen ,

auch den Bestick vorher hier auf dem Amte und bey dem Vogteybeeidigten Harbers zu Frieschens
Strackerjan .

moor einsehen . Schweyerfeld , aus dem Amte den 1. Auguft 1804 .

1) Eilert Hörmann , alter other in Seghorn , hat seine sämmtlichen Immobilien , außer der

ehemaligen Albert Voßschen Kötherey , als ; die vormals Anton Bartels alte Kdiherey in Segs

horn an Haus , Scheane , Garten , Ländereyen und sonstigem Zubehör , seine zu keiner geschloffenen
Stelle gehörigen fåmmt ! chen Landftack , bas Krughaus in Seghorn mit dem Garten , und ber

thm ertheuerlich zustehenden Kruggerechtigkeit , und die ehemals Gerd Abielen Haufelep zu Oben

ftrobe , auch fern Eingut , Beschlag und alleh sein übriges Bermögen , unterm 12. November 1803

an seinen Soha Anton Hörmann zum Eigenthum übertragen . Zur beställigen Angabe ist auf

des legt :rn Anhalten beym Amtsgericht zu Barel ein präcinfisischer Termin auf den 5. Septem
bet d . I . angesetzt worden .

2 ) Der Auctionsverwalter Chriftian Messing zu Barel hat bie burch feinen weyl . Bate , im

Jahre 1774 von Carsten Cloftermann zu Danjaft öffentlich angekaufte zwischen Renke Brunken ,
jetzt deffen Erben und weyl . Frerich Meinen , jetzt Berend Kolßebe dortigen Ländern belegene ihm

bey der Erbtheilung des väterlichen Nachlaffes zugefallene Mehde an Ellert Hörmann in Sege



horn für dessen Sohn Anton Hörmann bereits im Jahre 1791 verkauft , und bleser hat im folgens
ben Jahre 1792 solche Mebbe zur Hälfte an ben nun weyl . Hermann Leverenz , gewesenen Hauss
mann zu Obenstrebe , überlassen und abgetreten . Beyderhalben ist auf jeglges Anhalten beym
Amtsgericht zu Barel ein präclufivtscher Termin zur Angabe auf den 5 Sept . angefeht worden .

3) Beym Amtsgericht zu Varel ist in Concurssachen wider Alert Gerhard Bosselmann , ge =
wesenen Krüger und neuen Anbauer zu Altjährden , zur Bergantung oder Löse des Concursguts ,
als welche in dem dazu gleich anfangs bestimmten Termin auf Antrag abseiten der Creditoren
ausgescht ist , nunmehr anderweiter Termin auf ben 5. Sept . b . J . anberahmt wo den .

4) Am 8. August Nachmittags um 2 Uhr soll auf Ansuchen des Kaufmanns Chriftian Die
drich Decken zu Varel in des Gastwirths Christian Sieffen Haufe daselbst eine Kiste beschnitten
Postpapier , so beschädigt aus dem Schiffe des Berend Abels geborgen worden , für Afsaradeurs
Rechnung ffentlich meistbietend verkauft werden ; und wird das Papier am Verkaufstage von
10 - 12 Uhr zur Besichtigung vorgewiesen .

II . Privatsachen .

1) Deb zweyten Bandes 32tes Stud vom gemeinndgigen Wochenblatte hat ble preffe verlassen und
wird in dieser Woche versandt . Es enthält : 1) Etwas über Unwiffenheit und Aufklärung . ( Forts gang ) .

2) Wider Cchigung der Pferde . 3) Ein Mittel , um verwitterte Fensterscheiben wieder hell zu machen.
Selbstvergessen durch Tranfenheit . 5 ) Bertheidigung gegen das Burgmanns Collegium in Bechta , 6)
Getraidrpreise . Diejenigen , so noch vom zwenien halben Jahrgang Isubscribiren wollen , tonnen die Stüde nod

von Anfang bekommen . Der Jahrgang toftet Portofrey nur 1 Rthlr . 12 gr . Golb ,
Buchbrucker Stalling .

2 ) Nicolaus Franken , als Heuermann von meyl . Berend Cornelius fen . Hofstelle , will am 15 . Auguft
in Deids Birthshause zu Rodenkirchen gedachte Stelle mit 54 Jacken Lantes , worunter 8 Jud Pflugland ,
nämlich 6 Juck find verwichenes Frühjahr aus dem Grünen gebrochen , und 2 Jüd werden oefen er ft vom
Birbeurer mit Rocken befaamt , auf 2 Jahre von Maytag 1805 bis babin 1807 aus der Hand verheures , we
sich Liebhaber bes Nachmittags um a uhe einfinden können ,

3 ) Es ist mein zeitheriger Knecht , welcher dem Vorgeben nach sich Dierk Hildebrandt genannt hat , und
den ich vom 20 . Junius b . J . bis Mstag 1805 gegen ausgemachtes Dientlohn gemiethet habe , vor einis
ger Zeit aus der Arbeit heimlich weggelaufen . Da mir nun bey der jegigen überhäusten Arbeit an dessen Bico
Severlangung gelegen , und er auch schuldig ist , entweder selbst zu erscheinen oder einen andern Maan in die
Urbeit zu schicken , so muß er auch seine zurückgelassenen Sachen , welche sehr gerriffen sind , wenigstens wieder
abbelen . Sollte nun jemand Nachricht von dessen Aufenthalt erhalten : so bitte ich um baldige Bekanntmachung .

Johann Diedrich Logemann im Hammelwarder Moor .
4 ) Dir Gastwirth Ohlrogge in Toffens läßt am 13 . Auguft in seiner Behausung dafelbft 5 milchende

Kühe , 2 Kälber , 2 schwarze egale sjährige Pferde mit Blessen , I dito blauschimmlichtes zum Reiten gefickt ,
1 beschlagen Wagen , faft neuen Korbwagen mit Verdeck , I neuen Pflug und Egbe , einige Sifche , Schränke ,
Spiegel , verschiedene Stühle , worunter 12 Stück nebst Canapee mit Polstern , 1 Kleiderrolle und sonstiges Haus .
geräth , ferner 8 Jück Früste auf dem Halm , als 6 Jück mit Haber und 2 Jück mit Rocken , 2 Jück Mäh .
gras und von 7 Jucken das heu in Hocken , öffentlich meistbietend verganten .

5 ) Twill Diedrich Sdüner zu Frieschenmoor den auf seinen Gründen belegenen Heuberg nebst dem
angebaueten Wohnhause und Garten , einige Kaupe gutes Rockenmoor , wovon der alte Heuermann 6 Löhner
mit Rocken befaams wieder asliefern muß , und 70 Jude Grünland , so wefelsweise zum Fennen und Mähen
gebraucht werden , baben auch eine gute Zerfgråberen ist , auf oder mehrere Jahre , von Maytag 1805 an , verheuern .

6 ) Der Zimmermann Oltmanns zur Jahde hat am 29 . Julius auf dem Bege von der Jahre bis zur
Meerkirche eine Brieftasche , worin fich ein Riß und Bestick zu einem neuen Gebäude befunden , verloren . Der
ehrliche Finder wird gebeten , selbige gegen eine gute Belohnung an denselben oder an den Organist Meine zur
Jayde wieder abzuliefern .

7 ) Seit einigen Wochen hat sich ein fremdes schwarzbantes Kuprind auf meiner Weide aufgehalten , wel¬
hes der Eigenthümer nach Anzeige der Merkmale und Erlegung des Grosgeldes wieder in Empfang nehmen kann .

Weyl . Hinrich Elfen Wittwe zu Frieschenmoor .
8) Johann Hinrich Sienten im Seefelder Außendeich hat die in Nro . 20. d. Ang bekannt gemachten

20 Rthlr . Curatelgeld annech zinsbar zu belegen .

9 ) Die von weyl . Hinrich Junghofs Kinker Vormund , Atig ebben , angefeste Verheurung der kleined
Junghoffchen Stelle mit as Jüden Landes zum Oberdeich geht nicht wer sich, weil gedachte Stelle aus ber
band perheuert ist ,

( hiebey eine Beylage . )



Beylage zu Nr . 32. der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 6ten August 1804 .

10 ) Christian Borgmann in Syuggewarden hat neulich zwischen dem Seefelder Schaart und Ahabeich

einen Regenschirm gefunden ; der Eigenthümer kann ihn , gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung ber Ros

ften wieder in Empfang nehmen .

11 ) Der Eigenthümer eines am 25. Julius zu ldenbrock eingeschütteten Kalbes tann dasselbe bey Gere

hard Runge auf dem Kirchenmoor daselbst wieder finden .

12 ) Gerhard Kreye und Ranko Schämtessel zum Strickhauser Moor , als Vormünder über weyl . Frerich

von Minden nachgelaffene Tochter , heilke Margarethe , baselbst , wünschen je eher je lieber den jegigen Aufent

halt dieser ihrer Pupillin , da seit einiger Zeit , alles Nachfragens ungeachtet , folches nicht in Erfahrung zu brine

gen gewefen . Dieselbe selbst , oder wer sonst Wissenschaft davon hat , wolle also an beregte Vormünder den Auf

enthaltsort balb möglichst fund thun ,

13 ) Es ist eine sehr gute Tabackslade nebst allem Zubehör zu verkaufen . Nähere Nachricht ertheilt Un

dreas Schmidt in Surwürden .

14) Um 14. September b . I . hat jemand an Euratelgeldern 850 Rthlr . zinsbar zu belegen , Nachricht

In der Expedition .
15 ) Unter den nachgelassenen Mobilien und Moventien des west . Paftor Hartmann , welche deffen Ere

ben am 20 . Auguft u . f . Tagen in der Paftorey zu Westerstede öffentlich meistbietend verauctionicen , werden

außer vielen andern Sachen verschiedene seltene silberne Münzen , ein silbernes Caffee : und Theeservice , eine file

berne Uhr , silberne Es und Theelöffel und verschiedenes sonstiges Silbergeräthe , eine große Schlaguhr , mehres

re Betten und Bettstellen , verschiedene Tische , Stühle nebft Sopha , Spiegel , Schränke , Commeben , porcelaine

Caffee und Theeservice , eine ziemliche Menge Tischzeug an vollständigen Gedecken und auch einzelnen Laken ,

Gervietten , eine ziemliche Quantität Leinen , steinerne Teller , Schüffeln , Fruchtförbe 2c. , sodann auerhand Hause

and Ackergeräthe , auch eine Chaise , 3 Kühe , 2 Schweine , 22 Scheffel Saatgårsten auf dem Halm , und etwa

12 Fuder Heu , mit verkauft werden .

16 ) Das aus , welches der Hausmann Jacob Gerhard Heye zu Oldenbrock am 14 . Kuguft in v . Mins

den Haufe zum Strückhauser Moor verkaufen lassen will , liegt an einer der verzüglichsten Heerstraßen dieses

Herzogthums , hat einen geräumigen Borplag , und ist daher für einen Handlung und wirthschaftliche Rahrung

treibenden um so mehr gelegen , weil in dortiger Gegend kein Kaufmann in der Nähe wohnt , und wozu das

geräumige Wohnhaus mit wenigen Koften leicht eingerichtet werden kann . Auch überhaupt für jeben Hand¬

werksmann ist es sehr gut gelegen , weil beym Hause ein großer geräumiger , mit vielen Obstbäumen besetter

Garten , und neben demfelben eine gute Kubweide , von ung fähr 3 Júe Größe , vorhanden ist . Die jährlichen

herrschaftlichen Gefälle fönnen ungefähr mit 2 Rthlr . bestritten werden , und der Kaufschilling kann auf Ber

langen des Käufers bis zur Hälfte gegen billige Binsen darin stehen bleiben .

17 Dem Johann Hinrich Folte in der Wittwe Heyen Hause zu Oldenbrock ist seit ungefähr 3 Wochen

eine von seinen Ochsenrindern von seinem Lande weggekommen , welches er , alles Sachens und Nachfragens un

geachtet , noch nicht wieder habhaft werden können . Dieses Ochsenrind ist schwarz von Farbe mit einem weissen

Baich n vor dem Kopfz , etwas Beiffem auf der einen lende , am Bauche und zwischen den Beinen , übrigens

aber ohne Mertzeichen . Derjenige , dem folches zugelaufen feyn fellte , wird ersucht , den Eigenthümer davon zu

benachrichtigen , welcher dann für gehabte Mühe und Koften gerne erkenntlich seyn will .

18 ) Der Vormund über weyl . Hinrich Bernhard Honrichs Sohn , Johann Edschen zu klein offens ,

will seines Pupillen zur Duke belegene Stelle mit ungefähr 8 Jücken Landes , worunter 2 Juck Pflugland ,

woben auch noch ein Jück zum Aufbrechen gethan werden kann , am 13ten August in trenert Willms Wirths

hause zu Muwarden , auf 3 Jahre , von Maytag 1805 bis dahin 1808 , öffentlich verheuern , und dient den

Heuerliebhabern zur Nachricht , daß das Wohnhaus gerdumig und in gutem Stande ist .

19 ) Da ich gefonnen bin , das Haus in der Haarenstraße , welches von mir selbst bewohnt wird , am 8 .

September meistbietend auf dem Stadtsschütting verkaufen , falls aber nicht hinlänglich gebeten wird , auf 1 Jahr

dermietben zu laffen : fo zeige ich hiedurch an , daß sich in demselben House 4 geräumige Stuben mit z Schlafa

Hammern , Küche und Speisekammer , alles mit Gipsbecken , hinlänglicher Booenraum , hinter dem Hause ein

Borderplag von 24 Fuß långe und hinter demselben ein Garten von 96 Fuß Långe befindet .
J . H. Weber , Schneideramtsmeister .

20 ) Den Liebhabern wird hiemit nachrichtlich bekannt gemacht , daß der auf den 16 . Auguß angefegte

Verkauf der den Erben der weyl . Conferenzråthin Wolters gehörigen sogenannten Hennige , Bruben oder Hens

dorfen Bau im Colmar nicht vor fich gehen wird , sondern bis auf weitere Bekanntmachung aufgescht ist .
Ganzleyrath Scholz jun .



21 ) Beym Buchbinder Boigt ist zu haben : Hannover wie es war , i , und werden wird ; eine Galerie
merkwürdig gewordener Personen und Sachen , in alphabetischer Drbaung , geheftet Rthlr . 3 gr . Gold ; Eng
lands Pflicht , eine Predigt , geheftet 8 gr .

22 ) Ich habe 18 Scheffet Aussaat fråhreifen Haber auf dem Halm unter der Hand zu verkaufen ,
Liebhaber können solchen in meiner Wide bey Berend Meyers Hause aus dem Everßen There befehen und sch
bey mir melden . 3 . H. Meper auf dem Damm .

23 ) Es wünscht jemand ein Landguth in einer Geestgegen des Herzogthums Oldenburg , aufs weitefte
6 - 8 Meilen von Delmenhorst entfernt , zu faufen . Der Verkäufer wolle sich beym Buchdrucker Stalling mel

den , der desfalls nähere Nachricht geben wird .
24 ) Die Vormünder über wepl . Job . Hine . Wietings Sohn baben für ihren Pupillen 400 - 450 Rthlr .

Gold auf Martini zinsbar zu belegen , und mögen sich Anleiher zeitig bey dem Mitvormund Hinrich Wilhelm
Peters zu Boving melden .

25 ) Die für weyl . Berend einen zu Neuenhause hinter 3etel Kinder in Nro . 24 . dieser Anzeigen bes
Tannt gemachten 68 Rthlr . Gold find noch nicht belegt , und tonnen je eber je lieber bey dem rechnungsführen :
den Vormund Robe Schlüter fen . in Zetel in Empfang genommen werden .

26 ) Da ich ist einen geschickten Buchbindergesellen halte , so ersuche ich alle Freunde und Gönner , fic

mit Buchbinderarbeit gütigst an mich zu wenden . Ich verspreche prompte und reelle Behandlung .
Wittwe Wehmuth in Ovelgönne .

27 ) Diert pulmann zu Elmendorf hat als Vormund über weyl . Alert Hößtien Kinder sofort 40 Rthlr .
indber zu belegen .

28 ) Meinen Freunden und Bekannten gebe ich hiemit die Nachricht , daß ich zu Ellwürden im Butja

bingerlande bestimmt mich niedergelassen habe und also fernerhin daselbst anzutreffen fey. F . M. Rohland

29 ) Gegen den 24 October hat der Glaser heldewig 1000 Rthlr . Golo Curatelgelder zinsbar zu belegen ..

30 ) Der Bokeler Kirchenjucat Friedr . Ficken hat sofort 50 tblr . Kirchengelder zu belegen .

51 ) Es ift in meinen Baum eine Art gehangen und vermuthlich vergessen worden . Der Eigenthümer
Bann fie bey mir abholen . Oldenburg . Uschentec .

32 ) Von den Tossenser Pfarrländereyen follen 31 Jück grünes und 1 Juck Pflugland am 20 . Auguft
In Ohlroggen Wirthshause auf 4 Jahre verheuert werden .

33 ) Ein taffetner Arbeitsbeutel mit einem Medaillon und etwa 5 Rthlr . Münze ift am 3. Julius ver :

foren worben . Der rechtliche Finder wird ersucht , denselben im Hause des Maurermeisters Bruning abzuliefern ,

um , auf Verlangen , eine angemessene Belohnung dafür in Empfang zu nehmen .

34 ) Es soll der Pakenser , St . Joofter und Wiarber Außengroden , wovon pl . m . 300 Matten einge

beicht werden können , am 20 . Auguft zur wilkogrlichen Bedeichung erbverpachtet werden . Die Liebhaber were

den sich zu dem Ende an dem gedachten Zage , Morgens um 10 Uhr in der Regierung einfinden , und können

die Conditionen vorher bey dem Cammerschreiber Hecht einsehen , ober eine Abschrift davon , auch die Einfight

and Gopie der Riffe für die Gebühr erhalten . Jever , aus der Bedeichungscommission den 27 . Julius 1804 .

v . Kalitsch . Jansen . Frerichs . Mansholt . Ittig . v . Honrichs . Möhring . Zopfer . Möhring . Müller .

Todesanzeigen .

* m 31 . Julius Abends um 9 Uhr starb nach dem Rathschlusse des Höchsten mein geliebter Ehemann ,

Johann Hermann Jacob Mehrens , nachdem er einige Zage an frampfbaften 3afällen , wovon er vorher schon

aftres befallen gewesen , gelitten hat . Diefen mich tetroffenen plöglichen Totesfall zeige ich hiedurch meinen

Berwanden und Freunden an und verbitte alle Beyleidsbezeugungen . Dienburg .
R . Mehrens , geb . Loofchen .

Mit innigfter Wehmuth zeige ich hiemit meinen Verwandten und Freunden den Tod meiner geliebten

Ehegattin Adelheid Margarethe , geb . Ondfen , an . Ver 40 Jahren knüpfte ich das Band der Ebe mit ihr und

wanderte an ihrer Hand meinen Lebenspfad glücklich und zufrieden . In einer Stunde der Andacht mitten in

einer gläubigen Unterredung mit Gott auf ihrem Krankenlager führte der Aüregierer am 30 . Junius ihre be =

tende Seele in ihrem 58ften Lebensjahre an einer Brustkrankheit sanft hinüber zu den höhern Freuden . Mein

Berbliches Auge wird um fie Thränen , so lange es für die Unterwelt geöffnet ist , weisen , bis dahin , we der

Serr mich wieder mit meiner jegt verklärten Adelheid Margarethe aufs neue verbinden wird , und ich alsdann
Mddens , Harm Christian Brüning .

mit ihr band in Band vor feinem Throne anbeten werde .

Mit gerührtem Herzen erfülle ich bieburch die traurige Pflicht , meinen Verwandten und Freunden den
Diese Aufrichtige farb am a . AugustZob meiner Stieftochter Gesche Susanne Catharine Dieks anzuzeigen .

Mechlop .
Rachmittags um 4 Uhr in einem Alter von 17 Jahren 3 Monaten an einer Brustkrankheit .

Ditmann Diets Wittwe .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weferzoll - Gelder beim Herzogl . 3ollamte gu

Elefleth auch in Golbe mit 4 Procent Agio gegen R. entrichtet werden ,
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